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Ihr Bürgermeister

Mario Abl, MBA

Liebe Trofaiacher:innen,

kurz und knackig möchte ich auf ein wichtiges Thema hinweisen: „Ohne Kund:in-
nen gibt es keine Geschäfte und ohne Gäste gibt es kein Gasthaus“. Dieser Satz 
mag einfach klingen, bringt jedoch das Problem rund um diese Thematik auf 
den Punkt. Unternehmen, Geschäfte, Gasthäuser und Lokale sind das Herz-
stück jeder Stadt. Sie bieten nicht nur Produkte und Dienstleistungen an, 
sondern schaffen auch Arbeitsplätze und tragen zur Stärkung unserer Gemein-
schaft bei.

Uns allen sollte es am Herzen liegen, dass unsere Geschäfte und Lokale erfolg-
reich betrieben werden können. Die Stadtgemeinde selbst kann für gute 
Rahmenbedingungen sorgen, doch jede/r Einzelne von uns sollen dabei nicht 
vergessen, dass wir als Konsument:innen eine entscheidende Rolle spielen. 
Jeder Einkauf in einem lokalen Geschäft, jede Konsumation in einem Trofaiacher 
Gasthaus unterstützt nicht nur die Besitzerin oder den Besitzer, sondern auch 
die Mitarbeiter:innen und letztendlich unsere gesamte Stadt.

Mit dem Sommer vor der Tür möchte ich Sie ermutigen, unsere lokalen Geschäfte 
zu besuchen und Ihre Einkäufe hier zu tätigen. Genießen Sie die persönliche 
Beratung, die einzigartigen Produkte und die familiäre Atmosphäre. Auch unsere 
Gasthäuser zählen auf Sie als Kund:innen. Nur gemeinsam können wir sicher-
stellen, dass sich unsere Stadt auch wirtschaftlich weiterentwickelt. 

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen und Ihren Familien schöne 
Ferien und eine erholsame Zeit zu wünschen. Nutzen Sie die warmen Tage, um 
unsere Stadt zu erkunden, Veranstaltungen oder das Freibad zu besuchen und 
die Vielfalt unserer Gemeinschaft zu erleben. Denken Sie bitte daran, dass auch 
im Sommer unsere Geschäfte und Lokale auf Ihre Unterstützung angewiesen 
sind. Denn ohne Sie als Kundin oder Kunde gibt es keine Geschäfte und keine 
Gasthäuser.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen wunderbaren Sommer voller Freude 
und Erholung.

Mit herzlichen Grüßen!
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UNTERSTÜTZUNG AUF HÖCHSTEM 
NIVEAU

DIE „TROFAIACH PLUS CARD“ BIETET UNTERSTÜT-
ZUNG FÜR HAUSHALTE MIT GERINGEM EINKOMMEN. 
AUCH ABSEITS DER KARTE GIBT ES EINE VIELZAHL AN           
ZUSCHÜSSEN UND FÖRDERUNGEN

Steigende Preise belasten alle, aber insbesondere 
Haushalte mit geringem Einkommen. Wohnen, 

Energie und Lebensmittel machen einen großen Teil 
des Haushaltsbudgets aus und sind besonders von 
der Inflation betroffen.
Seit 2009 gibt es in Trofaiach die „Trofaiach plus Card“. 
Im Jahr 2022 wurde sie überarbeitet und die                     
Leistungen erheblich erweitert.

Habe ich Anspruch auf die Karte?
Alleinstehende Personen haben Anspruch auf die 
Karte, wenn ihr monatliches Haushaltseinkommen, 
abzüglich Miete ohne Betriebskosten und Anrechnung 
einer möglichen Wohnunterstützung, unter 1.392 EUR 
liegt. Bei einem 2-Personen-Haushalt liegt die    
Einkommensgrenze bei 2.088 EUR und bei einem 
4-Personen-Haushalt bei 2.924 EUR, jeweils netto.

Welche Vorteile gibt es für mich?
Neben zahlreichen kostenlosen Leistungen wie freiem 
Eintritt in das Hallen- und Freibad, die Stadtbücherei, 
das Stadtmuseum, bei gemeindeeigenen Veranstal-
tungen und den Sozialmarkt sowie kostenloser Fahrt 
mit dem City- und gMeinBus gibt es auch finanzielle 
Zuschüsse für Sie und Ihre Kinder:

•	 Unterstützung bei Schulheften, Schulwochen und 
Kinderferienaktionen

•	 Höherer Zuschuss für das Essen im Kindergarten 
und in der Schule sowie für Essen auf Rädern

•	 Zuschuss von 25 % bzw. maximal 110,60 EUR beim 
Austausch eines alten Haushaltselektrogeräts

•	 Weihnachtsgeld für Ihren Haushalt und einen     
Inflations-Bonus zwischen 75 EUR und 150 EUR im 
Dezember jeden Jahres.

Zahlreiche Leistungen für alle Trofaiacher:innen 
Die Stadt Trofaiach übernimmt soziale Verantwortung 
weit über ihre gesetzliche Verpflichtung hinaus. Neben 
den Leistungen der Trofaiach plus Card gibt es eine 
Vielzahl von Zuschüssen und Förderungen für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von Trofaiach:

•	 340 EUR bei Geburt und Schuleintritt
•	 120 EUR Fahrtkostenzuschuss für Trofaiacher 

Studenten
•	 100 EUR bzw. 50 EUR beim Kauf eines Klimatickets
•	 50 EUR für Kurse im Elternberatungszentrum
•	 15 EUR Zuschuss für Grippeimpfung (bis zur    

bezahlten Höhe)
•	 Vergünstigungen für das Essen im Kindergarten 

und in der Schule sowie für Essen auf Rädern
•	 Sozial gestaffelte Tarife für Kinderkrippen, Kinder-

gärten und Nachmittagsbetreuung in den Schulen
•	 Zuzahlungen zu den mobilen Diensten

Für sämtliche Fragen rund um diese Sozialleistun-
gen steht Ihnen das Team der Abteilung           
Bürger:innenservice im Rathaus gerne zur 
Verfügung.



Trofaiach hilft - Fonds
Jede:r kann in eine finanzielle Notlage geraten. Gerade 
in Zeiten hoher Nachzahlungen bei Betriebs- oder 
Fernwärmekosten, steigender Kreditzinsen und 
Wohnungspreisen. Die Stadtgemeinde Trofaiach hilft 
bei Anträgen an den Wohn- und Energieschirm der 
Bundesregierung. 
Für den Fall, dass es dort keine Hilfe gibt, hat die Stadt-
gemeinde – gemeinsam mit der Stadtwerke Trofaiach 
GesmbH. – den „Trofaiach hilft“ – Fonds dotiert. 
Auszahlungen sind nicht an die „Trofaiach plus Card“ 
gebunden und funktionieren rasch und 
unbürokratisch.

Öffnungszeiten: 
MO: 8:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
DI, MI, FR: 8:00 - 12:00 Uhr
DO: 7:00 - 19:00 Uhr
Tel: 03847 2255 0
www.trofaiach.gv.at

DIE VIELFALT DER STADT IST NUN AUCH AM GRÜN-
RAUM SICHTBAR
  

Bereits im Jahr 2021 wurde die verkehrstechnische 
Engstelle Ecke Roßmarkt-Friedhofsgasse 

entschärft und eine grüne Oase mitten in der Stadt 
mit gemütlichen Sitzgelegenheiten, Rebstöcken, 
Bäumen und bienenfreundlicher Bepflanzung 
geschaffen. Die Namensgebung des Platzes nahm 
etwas Zeit in Anspruch, denn diese wurde sorgfältig 
durchdacht, um die Charakteristika der Stadt und 
ihrer Bevölkerung widerzuspiegeln. In Trofaiach wird 
Vielfalt seit jeher großgeschrieben, und nun findet 
sich diese Wertvorstellung auch im Namen des Platzes 
wieder. Bürgermeister Mario Abl betont: „Trofaiach ist 
eine Stadt, die Vielfalt lebt. Eine Stadt, die Chancen-
gleichheit und Inklusion fördert. Eine Stadt, in der 
jeder Mensch     willkommen ist und sich gehört fühlt.“
Auch den vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten wurde 
bei der Namensgebung Rechnung getragen. Der Platz 
bietet nicht nur einen sicheren Gehweg in Richtung 
Rötz und umgekehrt, sondern wird auch gerne als 
Aufenthaltsfläche von Menschen jeden Alters genutzt. 
Der Pavillon eignet sich hervorragend für die Durch-
führung kleinerer Veranstaltungen. Als äußeres 
Symbol der Namensgebung dient eine herzförmige 
Skulptur, die mit einem Drahtgitter versehen ist. Hier 
können Besucher:innen „Schlösser der Liebe, der 
Verbundenheit und der Freundschaft“ anbringen.

EIN PLATZ
MIT HERZ
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FEINE MÄNNERSACHE
TROFAIACHS ERSTER BARBERSHOP HAT ERÖFFNET

Eine rot-weiß-blau gestreifte und sich drehende 
Säule markiert den Eingang in das Geschäft und 

schon auf den ersten Blick wird sichtbar, dass Trofai-
ach nun über einen Barbershop verfügt. Der „Salon 
Masoud“ von Masoud Zinki in der Hauptstraße 63 
beeindruckt mit seinem modernen und zugleich nost-
algischen Ambiente. Das erfahrene Team versteht es, 
die Kunden mit hochwertigen Dienstleistungen zu 
verwöhnen. Am „Menüplan“ stehen klassische, der 
Zeit angepasste Herrenhaarschnitte und traditionelle 
Rasuren. Die Verwendung von erstklassigen Produk-
ten und die Liebe zum Detail sind hierbei selbstver-
ständlich. Der „Salon Masoud“ verspricht nicht nur 
einen frischen Look, sondern auch eine entspannte 
Atmosphäre, in der Männer sich rundum wohlfühlen 
können. Die Barbiere freuen sich immer montags bis 
samstags von 9 bis 19 Uhr auf zahlreiche Kunden. Eine 
Voranmeldung ist nicht notwendig, aber unter            
0664 218 22 79 möglich. 

ERFRISCHENDER BADESPASS

Sommerzeit ist Freibadzeit. Mit Blick auf die umlie-
gende Bergwelt kann auf der 580 m² großen und 

mit 25°C beheizten Gesamtwasserfläche bis zum Ende 
der steirischen Schulferien täglich von 9 bis 19 Uhr 
ausgiebig geschwommen und geplantscht werden. Es 
stehen ein Sportbecken, ein Erlebnisbecken und ein 
gut überschaubarer Kleinkinderbereich zur Verfü-
gung. Die 45 m lange Wasserrutsche oder der Kletter-
turm sind bei den Kindern und Jugendlichen beson-
ders beliebt. Die Eintrittspreise sind unverändert. Eine 
Tageskarte für Erwachsene gibt es um 4 Euro, die 
Saisonkarte um 40 Euro. Kinder zahlen jeweils die 
Hälfte, ebenso gibt es spezielle Tarife für Familien, 
Studierende und Senior:innen. 

Masoud Zinki (rechts) hat Trofaiachs ersten Barbershop eröffnet.



KULTURSOMMER
bis Ende August 2023, jeweils 18.00 Uhr

(Kindervorstellung: 16.00 Uhr)
Stadtpark Trofaiach

Bereits seit Juni präsentiert sich der Stadtpark wieder 
als gemütliches Veranstaltungsgelände. Insgesamt 
neun Termine bieten den Besucher:innen die Möglich-
keit, ein abwechslungsreiches Programm für alle 
Generationen zu genießen. Von musikalischen Darbie-
tungen bis hin zu zauberhaften Theateraufführungen 
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Der Eintritt ist 
bei allen Veranstaltungen selbstverständlich frei.

IRON ROAD FOR CHILDREN 2023 - VESPA 
TOURSTOPP

Samstag, 29.07.2023, Ankunft Trofaiach um ca. 12 Uhr
Hauptplatz Trofaiach, freier Eintritt

Am 29. Juli verwandelt sich der Hauptplatz erneut in 
eine „Vespa-Hochburg“ mit Musik, Getränken und 
Snacks für Besucher:innen, wenn im Zuge der „IRFC 
2023“ wieder hunderte Vespas in Trofaiach Halt 
machen. Zahlreiche Motorräder und US-Cars können 
am Hauptplatz-Kreisverkehr ebenfalls bewundert 
werden. Weitere Informationen unter www.irfc.at. 

VERANSTALTUNGSTIPPS

„IT IS SUMMER IN THE CITY“www.trofaiach.gv.at
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THEATER
18.08.
16 UHR

14.07. 14.07. || 18 Uhr 18 Uhr 
Una Notte Italiana

21.07. 21.07. || 21 Uhr 21 Uhr 
Sommerkino Love Machine 2

04.08. 04.08. || 18 Uhr 18 Uhr 
Ripoff Raskolnikov & Band

11.08. 11.08. || 18 Uhr 18 Uhr 
R.N.G.

25.08. 25.08. || 18 Uhr 18 Uhr 
Die Lechner Brothers



STADTPARKFEST
Samstag, 2. September 2023, ab 10 Uhr

Stadtpark Trofaiach

Auch heuer wird das StadtPARKfest am 2. September 
den krönenden Abschluss des Kultursommers im 
Stadtpark bilden. Mit jeder Menge Musik, Gastrono-
mie, Aussteller:innen und Unterhaltung bietet das 
Fest pure Vielfalt und Erlebnisse für Jung und Alt. 
Freuen Sie sich auf ein vielfältiges Programm und ein 
unvergessliches Fest.

RUPERTI KIRTAG
Sonntag, 24. September 2023, ab 7 Uhr

Entlang der Hauptstraße und Luchinettigasse

Am 24. September ist es wieder Zeit für den beliebten 
Ruperti Kirtag! Die Hauptstraße und Luchinettigasse 
verwandeln sich in einen Marktplatz mit vielen 
Verkaufs- und Gastronomie-Ständen. Kommen Sie 
vorbei und genießen Sie das vielfältige Angebot. Ein 
Tag voller Spaß und Genuss erwartet die 
Besucher:innen.

JAZZNIGHT
Samstag, 30. September 2023, 19 Uhr: Jazzband der 

Musikschule, 20 Uhr: Big Band Trofaiach
Mehrzweckhalle

Am Samstag, 30. September lädt die Bigband             
Trofaiach erstmals in der Mehrzweckhalle zu einem 
völlig neuartigen musikalischen Highlight. In            
Kooperation mit dem KernölSalsaClub - einem           
hochkarätig besetzen steirischen Ensemble - werden 
eigens arrangierte Austropop Hits in                                                              
lateinamerikanische Rhythmen gebettet und laden 
zum feurigen Tanz ein.

INNENSTADT-FLOHMARKT
Sonntag, 22. Oktober 2023, 7 – 13 Uhr

Hauptstraße Trofaiach

Alle interessierten Aussteller:innen können sich den 
22. Oktober bereits im Kalender notieren. Anmeldun-
gen werden unter Tel.: 03847/2255-253 oder direkt im 
Bürgerservice der Stadtgemeinde Trofaiach ange-
nommen. Es fallen keine Standgebühren an! Nutzen 
Sie diese Gelegenheit, Ihre Schätze zu präsentieren.



SOUNDCHECK
Freitag, 6. Oktober 2023, 19 Uhr

StadtKULTURsaal

Die Veranstaltung „Soundcheck“ soll auch heuer 
wieder engagierte Musiker:innen aus den vier Wänden 
der Proberäume locken und einen öffentlichen Auftritt 
im StadtKULTURsaal ermöglichen. Die komplette 
Technik für den richtigen Sound wird zur Verfügung 
gestellt und eine Gage gibt es natürlich auch. 
Alle Stilrichtungen sind willkommen, denn so vielfältig 
wie die Musik ist, so soll auch „Soundcheck Trofaiach“ 
werden.

Ihr fühlt euch angesprochen und wollt am Freitag, 6. 
Oktober 2023 dabei sein? Dann schickt uns eure 
Bewerbung bis zum 31. August 2023 an 
andrea.voetsch@trofaiach.gv.at.
 
Wir freuen uns auf Euch!

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
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AUS DEM
GEMEINDERAT
04. MAI 2023

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Die Steiermärkische Landesregierung hat über Antrag 
von Landeshauptmann-Stv. Anton Lang                                        
Bedarfszuweisungsmittel für 2023 in Höhe von    
insgesamt € 522.000,00 genehmigt.

Die Kelag Energie & Wärme GmbH sowie die Stadt-
werke Trofaiach GmbH wurden schriftlich                             
aufgefordert die Teilzahlungsbeträge bzw. den      
Strompreis im Sinne der Trofaiacher:innen                    
umgehend zu senken, zumal der Peak längst erreicht 
und die Preise mittlerweile wieder im Fallen sind.

Die Vorbereitungen sowie die Abklärung der Rahmen-
bedingungen, dass auch Trofaiacherinnen und   
Trofaiacher das Senioren-Tageszentrum Leoben ab 
1. Juli besuchen können, sind auf der Zielgeraden. 
Dieses Tageszentrum ermöglicht vor allem Menschen, 
solange es der soziale und gesundheitliche Zustand 
erlaubt, im Kreis ihrer Familien und in ihrem eigenen 
Zuhause zu leben und tagsüber gut betreut zu sein. 
Der Besuch ist von Montag bis Freitag, sowohl tages- 
als auch halbtagsweise möglich.

Im Gegensatz zu den anderen Freibädern in der 
Region und auch darüber hinaus, werden die Tarife im 
Trofaiacher Freibad in der kommenden Saison nicht 
erhöht.

STADTRATBESCHLÜSSE

Sitzung vom 24. April 2023

Es wurden Auftragsvergaben für eine Busfahrt nach 
Riegersburg sowie für eine Busfahrt nach Kamnik 
beschlossen.

Es erfolgten Beschlussfassungen über den Ankauf 
eines Notebooks für das Stadtmuseum, den Ankauf 
eines Security Awareness Trainings, den                         
Ankauf einer Hardwarefirewall und                                                                                           
Netzwerkkomponenten sowie den Ankauf eines 
Stundenkontingentes für die Erstellung von           
digitalen Formularen für den Jugendraum.

Ebenso wurde die Erhöhung der Internetbandbreite 
im Rüsthaus Hafning und der Abschluss eines                          
weiteren Adobe-Softwareabos beschlossen.

Der Beschluss über eine Kooperation mit ZAM         
bezüglich Stiftungsausbildung zur Kinderbetreuerin 
wurde gefasst.

Die Beschaffung von Vitrinen und Konservierungs-
maßnahmen für das Stadtmuseum Trofaiach wurde 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Mitglied-
schaft im Verein ZUKUNFTSORTE Plattform der           
innovativen Gemeinden Österreichs

Die finanzielle Unterstützung der Veranstaltung „Iron 
Road for Children 2023“ und Tour-Stopp in Trofaiach 
einerseits und der Produktion des erweiterten 
Films „Stadt Land Boden“ andererseits wurden 
beschlossen.
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Der Beschluss über die Vergabe der    Ausführungs-
planung, Kostenermittlung und Statikberechnung 
für den Um- und Zubau der Feuerwehr-Laintal 
wurde gefasst.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Gewährung 
von Subventionen, Wirtschaftsförderungen sowie 
von Ökoförderungen für April 2023

Die Betreuung der klimatischen Wetterstationen 
in Trofaiach wurde beschlossen.

Der Beschluss über die Auftragsvergaben im Zusam-
menhang mit dem Landesfinale der „Safety Tour     
Steiermark“ wurde gefasst.

Es erfolgten Beschlussfassungen über den Ankauf 
von Straßenmarkiermaterial 2023, über den Ankauf 
eines Aufsitzmähers für die Grünraumpflege, über 
Ankauf von Quarzsand 2023, über den Ankauf eines 
Balkenmähers sowie über den Ankauf von                            
stationären Geschwindigkeitsanzeigen.

Die Auftragsvergabe für die Fassaden- und              
Gerüstbauarbeiten für den Um- und Ausbau des 
städtischen Bauhofs wurde beschlossen.

Es wurde beschlossen den zu leistenden Interessen-
tenbeitrag für die Gehölzpflege am Gößbach für 
das Jahr 2023 auszuzahlen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Ankauf der 
jährlichen Sommerbepflanzung, eines Schrankver-
baues für den Kindergarten Sonnenschein sowie 
über den Ankauf von Klimatickets zum Verleih.

Der Verkauf des Kommunaltraktors Steyr 9145, 
Baujahr 1999 wurde beschlossen.

Es erfolgten Beschlussfassungen über die Auftrags-
vergabe MTB-Streckenbetreuung ab 2023 sowie 

über die Vertragsverlängerung MTB-Strecken 
– Vordernbergertal.

Es wurde die Auszahlung Organisationspauschale 
2022/2023 - Nordic Skiteam“ für die Krumpenloipe 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über Auftragsverga-
ben von Sanierungsarbeiten im Gebäude Gai 1       
einerseits sowie für die Sauna und das Freibad 
andererseits.

Der Abschluss eines Vertrages hinsichtlich der            
Überschusseinspeisung Photovoltaikstrom Kolo-
niegasse 38 wurde beschlossen.

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Finanzreferentin Mag.a Sylvia Ippavitz hat ihre          
Funktion als Frauenreferentin zurückgelegt. Daher 
wurde Frau Nicole Schuchaneg zur neuen Frauen-
referentin bestellt.

Es wurde der Beschluss gefasst, dass im Gemeinde-
jagdgebiet Trofaiach die selbständige                                                 
Katastralgemeindejagd Laintal herausgeteilt wird.

Für die kommende Jagdpachtperiode – 01.04.2025 bis 
31.03.2028 – erfolgte die Beschlussfassung hinsicht-
lich der Verpachtung der Katastralgemeindejagd 
Laintal einerseits und der Katastralgemeindejagd 
Hafning andererseits.

Die derzeitige Garage beim Rüsthaus der FF Laintal 
verfügt nicht über die nötigen Abmessungen für      
Fahrzeuge der neuen Generation. Auch befindet sich 
der Lagerschuppen in einem sanierungsbedürftigen 
Zustand. Da auch die Möglichkeiten einer Aufnahme 
von Kameradinnen derzeit aufgrund der räumlichen 
Situation nicht gegeben sind, wurde beschlossen, die 
Planung einer Garage samt Umkleiden für Damen, 
Sanitäranlagen und eines Raums für die Jugend in 
Auftrag zu geben. Die Arbeiten sollen in den Jahren 
2023 und 2024 umgesetzt werden. 

Es wurde beschlossen einen Tauschvertrag hinsicht-
lich Grundstücksflächen im hinteren Gößgraben 
gegen eine Fläche im Bereich Oberdorf abzuschließen, 
dort wo die Straße im Jahr 2020 verbreitert wurde.  
Darauf aufbauend wurden Beschlüsse über die 
Widmung einer Fläche zum öffentlichen Gut bzw. die 
Entwidmung von Teilflächen öffentlicher                           
Grundstücke gefasst.



AUS DEM
GEMEINDERAT
29. JUNI 2023

BERICHTE DES BÜRGERMEISTERS

Um die sichere Stromversorgung in der Region auch 
für die nächsten Generationen zu gewährleisten, teilte 
die Austrian Power Grid (APG) mit, dass die 1958 in 
Betrieb genommene 220-kV-Leitung zwischen den 
Umspannwerken Hessenberg und Weißenbach 
voraussichtlich von 2028 bis 2030 generalerneuert 
wird. Dabei handelt es sich um eine Gesamtlänge von 
71,3 km, auf dem Gemeindegebiet von Trofaiach 
verlaufen 3,4 km und 10 Masten.
Die Leitung kommt von Hessenberg über die Russen-
höhe ins Gemeindegebiet von Trofaiach und verläuft 
parallel zur Seizerstraße in Richtung Kammern.
Sämtliche Leitungskomponenten (Masten, Funda-
mente, Beseilung und Armaturen) werden moderni-
siert. Der Trassenverlauf, die Spannungsebene der 
Leitung von 220 Kilovolt sowie Standort und 
Aufstandsflächen der Masten werden nicht geändert, 
letztere werden jedoch um bis zu 15 Meter erhöht. 
Dadurch wird unter anderem auch die lichte Durch-
fahrtshöhe für landwirtschaftliche Fahrzeuge und die 
Gesamtbelastung durch elektrische und magnetische 
Felder im Trassenbereich optimiert.

Der Bürgermeister erinnerte an das umfangreiche 
Angebot für den öffentlichen Verkehr. Der Stadt-
bus-Eisenstraße fährt vom Busterminal im ¼-Stun-
den-Takt direkt von und nach Leoben. Aus Trofaiach-
West und Trofaiach-Nord kommt der Bus im ½-Stun-
den-Takt. Hier gibt es die Möglichkeit, in den elektrisch 
betriebenen Citybus umzusteigen, der die Fahrgäste 
in die Stadtteile bringt.  Der Busterminal ist auch ein 
Verknüpfungspunkt für den gMeinBus, den Sie unter 
0699/1234 8793 erreichen. Am Busterminal befinden 
sich auch kostenlose Parkplätze sowie zwei Carsha-
ring-Fahrzeuge. Infos dazu im Bürger:innenservice 
bzw. unter www.railanddrive.at. Die Stadtgemeinde 
Trofaiach bietet auch eine Ermäßigung beim Kauf 
eines Klimatickets – egal ob für Österreich oder für die 
Steiermark, ebenso ist das kostenlose Ausleihen eines 
Klimatickets möglich – Infos im Bürger:innenservice 
im Rathaus.

Aufmerksam gemacht wurde auch das umfangreiche 
Angebot an Unterstützungsleistungen für alle 
Trofaiacher:innen. Details dazu finden Sie auf Seite 4 
dieses Gemeindemagazins.

Der Bürgermeister berichtete über die Sommerbe-
treuungsmöglichkeiten in der Stadt. In der Kinder-
krippe werden erstmals in 2 Gruppen in Halb- und 
Ganztags 26 Kinder betreut. In Zusammenarbeit mit 
dem heilpädagogischen Kindergarten der Lebenshilfe 
werden in den Kindergärten erstmals 3 Gruppen in 
Halb- und Ganztags 118 Kinder im Sommer betreut.  
In der Volksschule wird 64 Kindern ein  
umfangreiches, kreatives und sportliches Programm 
angeboten.  

Der Bund stellte den Gemeinden zur Unterstützung 
von kommunalen Investitionen 1 Milliarde Euro 
österreichweit zur Verfügung. Der Anteil der Stadtge-
meinde Trofaiach dafür beträgt EUR 1,162.976,00; 50 
% davon wurden bereits für Investitionen in das Rüst-
haus Laintal und in das Straßen- und Radwegenetz 
abgeholt, die 2. Tranche soll im 2. Nachtragsvoran-
schlag 2023 und im Voranschlag 2024 berücksichtigt 
werden.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraus-
sichtlich am 28. September 2023 um 17 Uhr statt. 

Der Bericht des Prüfungsausschusses per 2. Vj. 
2023 wurde zur Kenntnis genommen. 

STADTRATBESCHLÜSSE

Sitzung vom 08. Mai 2023

Die Gewährung von Subventionen wurde 
beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über                                    
Auftragsvergaben in Zusammenhang mit diversen
Kulturveranstaltungen 2023.

Es wurde beschlossen ein Herz für den Platz der        
Vielfalt anzukaufen.

Der Abschluss eines Kooperationsvertrages für das 
Stadtmuseum wurde beschlossen.



Es erfolgte die Beschlussfassung über die Sanierung 
eines Gruppenraumes im Kindergarten Zwergen-
land und Auftragsvergaben für „Freigelände Kinder-
gärten“, „PRVS und MST Trofaiach“ und „Hallen-
bad/Sauna“.

Es wurde die Vermietung von  
Gemeindewohnungen und die Auftragsvergabe für  
Sanierungsarbeiten beschlossen.

Sitzung vom 19. Juni 2023

Es erfolgte der Abschluss eines Bestandsvertrags 
für 3 Grundstücke im Stadtpark und eines Parkplat-
zes in der Rebenburggasse. 

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Ankauf 
von Büroausstattung im Rathaus, von Wlan-
Access-Points, von Netzwerkgeräten und -mate-
rial, von Elektro- und Netzwerkinstallationsarbei-
ten, für den Austausch von alten IT-Geräten und für 
den Ankauf von Hinweistafeln für den Erlebnisweg 
Kehrwald im Rahmen der AGENDA 2030.

Die Gewährung von Subventionen wurde ebenso 
beschlossen wie die Gewährung von 
Wirtschaftsförderungen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Auftrags-
vergaben in Zusammenhang mit diversen Kulturver-
anstaltungen 2023, vorzugsweise für den Kultursom-
mer, für die Erstellung der Broschüre „Leitbild 
Trofaiach 2033“ und für den Ferienspaß 2023.

Die Fortsetzung des Carsharing Systems für die 2 
Fahrzeuge, die bei unserem Busterminal stehen, 
wurde ebenso beschlossen, wie die weitere Bereit-
stellung der Verkehrsdienstleistung für den 
gMeinBus. 

Beschlüsse über die Beauftragung „Sanierung 
Gehweg Gößgrabenstraße“, „Sanierung Teilstück 
Trabocherstraße“, „Sanierung Bergmanngasse“ 
und „Asphaltierung Gewerbepark Nord“ wurden 
gefasst.

Es wurde beschlossen, Sanitärwände und Spinde für 
den Jugendraum der FF-Trofaiach anzukaufen und 
die Fassade beim Rüsthaus Gimplach zu sanieren. 

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Auftrags-
vergabe Bebauungsplan „BBPL Grdst. Nr. 115/1, KG 
Gai“ sowie die Beauftragung von Konsulententätig-
keiten für die örtliche Raumplanung.

Der Beschluss über die Beauftragung „Planung Pavil-
lon Stadtpark“ wurde ebenso gefasst wie jener über 
die Sanierung des Kriegerdenkmals „Granate“ und 
die Verlegung von Straßenbeleuchtungskabeln. 

Es erfolgte die Beschlussfassung über den Ankauf 
eines Spielgeräts für den Spielplatz im Stadtpark 
über den Ankauf von Stadtbäumen und über die 
Entsorgung von Straßenkehricht.

Die Mittel für den Fahrtkostenzuschuss für Studen-
ten Wintersemester 2022/23 wurden freigegeben. 

Es erfolgte die Beschlussfassung über Auftragsver-
gaben für Kindergärten, für Freigelände bei Kinder-
gärten und für die Josef Krainer Volksschule sowie 
für Baudienstleistungen in der Schulgasse 9.

Der Abschluss eines neuen Gasliefervertrages für 
Gemeindeobjekte wurde beschlossen.

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE

Die Stadtgemeinde Leoben betreibt in der Pestalozzi-
straße 29a in Leoben ein Seniorentageszentrum, 
wobei sie sich für die Betriebsführung der Volkshilfe 
Steiermark gemeinnützige Betriebs- GmbH bedient. 
Die Tagesbetreuung ist ein Angebot für Menschen ab 
dem vollendeten 60. Lebensjahr, die Pflegegeld bezie-
hen und in ihrer Lebensgestaltung Unterstützung 
benötigen bzw. deren An- und Zugehörige entlastet 
werden wollen. Um einerseits die Tagesbetreuung 
auch Interessenten der Gemeinden aus dem Bezirk 
Leoben anbieten zu können und andererseits 
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verfügbare Betreuungsplätze nicht ungenutzt zu 
belassen, stellt die Stadtgemeinde Leoben den Besuch 
des Tageszentrum auch Bürger:innen anderer 
Gemeinden aus dem Bezirk frei. Von diesem Angebot 
macht die Stadtgemeinde Trofaiach Gebrauch und 
ermöglicht es Trofaiacher:innen mit Hauptwohnsitz 
ab 1. Juli 2023 das Seniorentageszentrum in Leoben zu 
besuchen. Ein diesbezüglicher Beschluss über den 
Abschluss eines Kooperationsvertrages betreffend 
Seniorentageszentrum Leoben wurde gefasst. 
Siehe dazu eigener Bericht auf Seite 31 dieses 
Gemeindemagazins. 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Trofaiach hat in 
seiner Sitzung am 27. Juni 2013 das Leitbild der damals 
neuen Stadtgemeinde Trofaiach beschlossen. Nach 10 
Jahren stand nun eine Evaluierung bzw. Neuauflage 
für 2023-2033 an. Der umfassende Bürger:innenbe-
teiligungsprozess in den Jahren 2021 bis 2023 reichte 
von der Durchführung diverser Werkstätten der 
Verwaltung, politischer Gremien, eines Bürger:innen-
rates, einer Generationen- und Kulturwerkstätte, der 
Einbindung der Erkenntnisse der AGENDA2030 bis zu 
einem eigenen Kinder- und Jugendbeteiligungspro-
zess. Dieser Bürgerbeteiligungsprozess gipfelte 
schließlich in einer Befragungsaktion für die gesamte 
Bevölkerung im Jänner 2023. 8.974 Wahlberechtigte 
wurden eingeladen, einen Fragebogen auszufüllen. 
Retourniert wurden schließlich 2.768, das sind beacht-
liche 30,8 %. Nach ausführlicher politischer Diskussion 
der Ergebnisse der Bürgerbeteiligung erfolgte die 
Beschlussfassung des „Leitbildes Trofaiach 2033“. 
Es wird im Herbst an jeden Haushalt übermittelt.

Es wurde beschlossen, eine neu entstehende Straße 
in Edling als „Edlinghöhe“ zu bezeichnen. 

Ein Beschluss über den Ankauf und Montage einer 
PV-Notstromversorgung für das Rüsthaus  
FF-Gimplach samt Bedeckungsbeschluss wurde 
gefasst.

Für das öffentliche Gut nicht mehr notwendige 
Flächen in der Trattning (Trennstücken des Grund-
stückes 528/1, sowie des Grundstückes 531/1, jeweils 
einkommend in EZ 234 KG 60311 Hafning) wurden 
entwidmet und entgeltliche Übereignungsvereinba-
rungen abgeschlossen.  

Mit dem Abschluss eines Tauschvertrags hinsichtlich 
Grundstücksteilflächen in Töllach, wurden Eigen-
tumsverhältnisse neu geordnet. Die 
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Straßendurchfahrt kann erleichtert werden. Diesbe-
zügliche Widmungen bzw. Entwidmungen von öffent-
lichem Gut wurden beschlossen.

Beschlüsse über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes, Verfahrensfall 1.24 „Glögglhof“ einer-
seits und „Grdst.Nr. 115/1 KG Gai Bad“ andererseits 
wurden mit 2/3 Mehrheit gefasst.

Das seit Jahren nur von der Stadtgemeinde Trofaiach 
angewendete sozial gestaffelte Tarifmodell für 
Kinderkrippen wurde aufgehoben und das neue – 
nun steiermarkweit gültige – wird ab September 2023 
angewendet. Dieses bringt durchwegs finanzielle 
Entlastungen für Trofaiacher Familien. 

Die Gewährung von Ökoförderungen samt Bede-
ckungsbeschluss wurde beschlossen.

Der Abschluss einer Vereinbarung zur Finanzierung 
des Betriebes des Citybusses mit der 4takt Verkehrs 
GmbH wurde beschlossen.

Es erfolgte die Beschlussfassung über die Aufteilung 
des Jagdpachtentgeltes für die Jagdpachtzeit 
2023/2024.

Erfreulich sind abermals die Ergebnisse der Bilanz 
2022 der Stadtwerke Trofaiach GesmbH. Der ausge-
wiesene Bilanzgewinn beträgt € 1.842.044,85. Davon 
werden € 510.000,00 an die Gesellschafterin „Stadt-
gemeinde Trofaiach“ und € 490.000,00 an die Gesell-
schafterin „Stadtwerke Judenburg AG.“ ausgeschüttet 
und der Rest auf freie Gewinnrücklage vorgetragen. 
Der Bürgermeister vertritt die Stadtgemeinde Trofai-
ach in der Generalversammlung Stadtwerke Trofai-
ach GmbH. Die dafür erforderlichen Beschlüsse 
wurden gefasst.  

Der Bürgermeister vertritt die Stadtgemeinde Trofai-
ach in der Generalversammlung der 4takt Verkehrs 
GmbH. Die dafür erforderlichen Beschlüsse wurden 
gefasst.  

Ein Dringlichkeitsantrag der GRÜNEN, der sich mit 
dem Thema „Sicherheit für Radfahrer im                                           
Kreisverkehr“ beschäftigt, wurde dem Ausschuss für 
Stadtentwicklung zugewiesen.
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GEMEINSCHAFTLICHES STRICKEN FÜR 
DEN GUTEN ZWECK

EIN FEST FÜR MENSCH UND HUND

„TROFAIACH HANDMADE“ VERBINDET KREATIVITÄT 
UND SOZIALES ENGAGEMENT

Eine engagierte Handarbeitsrunde mit dem Namen 
„Trofaiach Handmade“ bereichert das vielfältige 

Freizeitangebot in Trofaiach. Die Initiative wurde von 
der 22-jährigen Anna Rieberer ins Leben gerufen, die 
sich von den Geschichten ihrer Großmutter über 
deren eigene Handarbeitsrunde inspirieren ließ.

Nach einem Aufruf in sozialen Netzwerken fanden 
sich schnell mehrere begeisterte Handarbeitsliebha-
berinnen zusammen. Da der Platz in Annas Haus 
begrenzt war, suchte sie nach einer Alternative und 
fand diese in den Privaträumen von Inge Reichmann, 
die ebenfalls Teil der Gruppe ist. Seit über einem Jahr 
treffen sich die Mitglieder nun regelmäßig jeden 
zweiten Donnerstag von 16 bis etwa 18 Uhr in der 
Gladenstraße 4. Die kommenden Handarbeitsrunden 
finden am 27. Juli und 10. August statt.

Zahlreiche Projekte wurden bereits unterstützt
Die kreative Handarbeitsrunde legt den Fokus auf 
verschiedene soziale Projekte. Bereits zum zweiten 
Mal engagieren sich die Mitglieder für „Roots of Life“ 
und stricken Socken, Schals und Hauben, die im 
Herbst persönlich von der bekannten Keramikerin 
Lena Kremser in Nepal an bedürftige Kinder verteilt 
werden. 
Ein anderes Projekt konzentrierte sich auf winzige 
Hauben, Söckchen und Handschuhe für die Neonato-
logie des LKH Leoben. Zudem wurden Einschlagtücher 

20 JAHRE „DOG-TRAINING-CENTER UND  
3. TROFAIACHER HUNDERENNEN

Im Jahr 2003 wurde der Verein „dog-training-center“ 
durch Maria und Michael Groiß gegründet. Viele 

Gründungsmitglieder halten dem Verein bis heute die 
Treue und über die Jahre gesellten sich zahlreiche Tier-
liebhaber hinzu. Das Vereinsjubiläum wird am 
Samstag, 7. Oktober ab 10 Uhr gefeiert. Auch das 
beliebte Trofaiacher Hunderennen ist Teil der Jubilä-
umsfeierlichkeiten. In fünf Klassen werden die Rennen 
beim Unteren Gewerbepark Nord ausgetragen. Das 
Startgeld beträgt 5 Euro pro Teilnehmer:in und bein-
haltet ein antialkoholisches Getränk. Für die Kulinarik 
sorgen Rabenmutti, Tortenhex und der GenussDude.

und Erinnerungsanhänger für Sternenkinder und ihre 
Eltern an den „Verein Näh- und Bastelzauber“ gespen-
det. Die Kinderambulanz und das LIBIT in Leoben 
erhielten ebenfalls eine großzügige Lieferung an 
Sorgenwürmchen von der Handarbeitsrunde.
All diese Projekte wurden durch Wollspenden, die von 
der Gemeinschaft gesammelt wurden. „Trofaiach 
Handmade“ freut sich auf die kommenden Projekte, 
neue Interessenten und jederzeit auch über 
Wollspenden.

Kontakt:
Anna Rieberer
+43 660/700667
anna.rieberer@gmail.com

FAHR’ NICHT FORT,
LERN IM ORT



WILLKOMMEN IM PAUSENHOF

FERIENZEIT: ZEIT ZUM DURCHATMEN

Die letzten Prüfungen und Schularbeiten sind 
bereits Vergangenheit, und viele haben ihren Blick 

nun auf die bevorstehenden Ferien gerichtet. Die 
Ferienzeit ermöglicht hoffentlich eine wohlverdiente 
Pause und Entspannung. Ein Ausbruch aus dem 
Alltagstrott befreit den Geist und eröffnet die Möglich-
keit, Neues zu entdecken.
Besonders im Sommer bietet es sich an, Europa mit 
dem Zug zu erkunden. Für alle Interessierten habe ich 
das Buch von Julian Trometer „Mit dem Zug durch 
Europa“ in der Stadtbücherei zur Ausleihe hinterlegt. 
Zugreisen sind umweltschonend und kostengünstig – 
nur zwei Gründe, die dafürsprechen. Das Buch enthält 
wertvolle Tipps von erfahrenen Reisenden und Back-
packern, unter anderem zu den Themen Sicherheit, 
Routenplanung und Unterkünfte.
Wenn man jedoch nicht unbedingt Trofaiach verlassen 
möchte, kann man auch im Kopf auf Abenteuerreisen 
gehen. Dank der zahlreichen Bücher in der Stadtbü-
cherei stehen spannende „Reisen im Kopf“ für 
Menschen jeden Alters, sogar im Freibad, jederzeit 
kostengünstig zur Verfügung.
Für Ausflüge innerhalb der Steiermark können Sie das 
Umweltticket Steiermark kostenlos im Bürger:innen-
service gegen Voranmeldung ausleihen und so die 
Steiermark kostenfrei mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln erkunden.
Ich wünsche allen, insbesondere unseren Schüler:in-
nen, erholsame Ferien und den Absolvent:innen der 
Polytechnischen Schule einen erfolgreichen Start in 
ihre Lehrzeit.

Martin Schmucker, BEd
Vorsitzender des Ausschusses für Bildung und Jugend

STÄDTISCHE
KINDERGÄRTEN

GENERATIONEN IM JAHRESTHEMA „DIE ZEIT“

Aufregende, schöne und faszinierende Momente 
begleiteten die Kindergartenkinder während ihrer 

gemeinsamen Zeit mit ihren engagierten Betreuerin-
nen. Das Konzept der Kindergärten beinhaltet bewusst 
den Einbezug unterschiedlicher Generationen. Die 
Kinder lernten alles kennen – von der Fürsorge für 
Babys bis hin zu Bildern aus der Zeit der Großeltern. 
Gemeinsam gestalteten sie Stammbäume,              
entdeckten vergessene Spiele und Lieder, verwende-
ten Alltagsgegenstände vergangener Zeiten und  
feierten Familienfeste. Mitglieder älteren Semesters 
wurden in den Kindergarten eingeladen, um den 
Generationenverbindungen eine neue Bedeutung zu 
geben. Als krönenden Abschluss verbrachten die 
Schulanfänger:innen einen aufregenden Tag im       
Freilichtmuseum in Stübing, wo sie mit Staunen erfuh-
ren, wie Menschen früher ohne Strom und technologi-
sche Errungenschaften lebten und wie beispielsweise 
eine historische Schule aussah. 
Einige Kinder müssen nun Abschied nehmen, da für 
sie ein bedeutender neuer Lebensabschnitt beginnt: 
der Schuleintritt, für den sie im Kindergarten bestens 
vorbereitet wurden. Ein besonderes Ereignis für sie ist 
das „Schulanfänger-Rausschmeiß-Ritual“, bei dem die 
Kinder gebührend von allen mit einer festlich gefüll-
ten Schultüte verabschiedet werden. Wir wünschen 
ihnen einen erfolgreichen Start in diese aufregende 
neue Phase ihres Lebens.

FAHR’ NICHT FORT,
LERN IM ORT

KINDERGARTEN REGENBOGEN

KINDERGARTEN BLUMENWIESE



JOSEF KRAINER
VOLKSSCHULE

IN GAI WURDE AUFGETANZT

Passend zum Projekt „Auftanzt wird“ mit dem 
Trachtenverein Trofaiach, das dem Verschwinden 

des steirischen Brauchtums entgegenwirkte, feierte 
die Volksschule Gai mit der ganzen Schulfamilie ein 
traditionelles Fest. 
Conny Knapczyk vom Trachtenverein kam zu Beginn 
des Schuljahres auf die Schule zu, um gemeinsam 
dieses Projekt zu starten. Lehrer:innen und                          
Schüler:innen waren sofort begeistert und von so kam 
der Trachtenverein einmal im Monat in die Schule und 
brachte den Kindern und Lehrerinnen steirische 
Volkstänze bei.  Dieses Können wurde dann beim 
sogenannten „Maifest“ dem begeisterten Publikum 
präsentiert. Es wurde getanzt, gesungen und musi-
ziert, alles im Sinne des steirischen Brauchtums. Die 
Eltern sorgten für ein schmackhaftes Buffet, dessen 
Der Reinerlös der 4. Klasse für die Projektwoche 
zugutekam.

PETER ROSEGGER
VOLKSSCHULE

VERSÖHNTE VERSCHIEDENHEIT

Trofaiach gehört zu den wenigen Städten der Steier-
mark, in denen es sowohl eine evangelische und 

auch eine katholische Kirche gibt. Um die Fragen der 
Schülerinnen und Schülern nach Gemeinsamkeiten 
und Unterschieden der beiden Konfessionen nachzu-
gehen, haben sich die Religionspädagoginnen etwas 
Besonderes überlegt. Im Zuge einer ökumenischen 
Zusammenarbeit besuchten die katholische Religions-
lehrerin Anika Sallfelner und die evangelische Religi-
onspädagogin Sabine Krenn-Fast mit den Kindern der 
2a Klasse beide Kirchen. Daniela Weber berichtete 
über das evangelische Leben und die Arbeit der Pfar-
rerin in Trofaiach. Die Kinder durften die Orgel und die 
Kanzel besichtigen und waren begeistert von den 
Erzählungen der Pfarrerin. Ebenso herzlich empfan-
gen wurden die Kinder auch von David Simon, Kaplan 
der katholischen Kirche. Mit viel Engagement präsen-
tierte der Geistliche die Besonderheiten der Kirche 
und die Unterschiede zur evangelischen Schwester-
kirche. Eine Besichtigung des Glockenturms stand 
ebenfalls am Programm. Aus schwindelerregender 
Höhe beobachteten die Kinder das Storchennest und 
lauschten dem ohrenbetäubenden Klang der Glocken. 
An dieser Stelle bedankt sich die Peter Rosegger Volks-
schule bei beiden Geistlichen sehr herzlich für die 
freundliche Aufnahme in ihren Kirchen und die Zeit, 
die sie den Kindern geschenkt haben. 

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

KINDERGARTEN ZWERGENLAND



1 9P A U S E N H O F

MITTELSCHULE
TROFAIACH

MÜLL SAMMELN – DIESMAL ANDERS

Die Schüler:innen der „Less Plastic“ Gruppe,     
Mittelschule Trofaiach, sind überzeugt, dass Müll 

sammeln in Trofaiach eine tolle Sache ist, aber sie 
wollten diesmal einen Schritt weiter gehen und so 
entstand eine „Müllsammlung zum Nachdenken“
In Zusammenarbeit mit dem Abfallwirtschafts- 
zentrum wurde aus dem gefundenen Müll eine „Skulp-
tur“ gemacht und am Hauptplatz sichtbar platziert. 
Es sollte ein Zeichen gesetzt werden zum Hinschauen 
und Nachdenken – aber vor allem sollte diese Aktion 
eine Anregung zum bewussten Umgang mit unserem 
Abfall sein. Vermeiden statt entsorgen! Und wenn, 
dann richtig entsorgen!

POLYTECHNISCHE
SCHULE

WORKSHOP UND VORTRAG DES ÖGB

Mit Florian Baumgartner war ein Vertreter des 
Österreichischen Gewerkschaftsbundes  in der 

Polytechnischen Schule Trofaiach zu Gast. Der Regio-
nalsekretär der Region Obersteiermark Ost,                    
informierte die Schüler:innen unter anderem über 
das Arbeitsrecht sowie ausführlich über Rechte und 
Pflichten der Lehrlinge und der Lehrbetriebe.

Mehr und laufende Informationen über die                          
Polytechnische Schule Trofaiach finden sie hier:

Webseite + 
Anmeldeformulare @pts.trofaiach @pts.trofaiach



2 0 J U G E N D

MITMISCHEN IN 
TROFAIACH

Auf Initiative der Stadtgemeinde Trofaiach fand 
bereits zum siebenten Mal „Mitmischen in         

Trofaiach“ statt. Zu den zwei Veranstaltungen          
kamen     Schüler:innen der Polytechnischen Schule. 
Begleitet wurden die Klassen von der Jugendkoordina-
torin Nicole Hüttenbrenner und dem Team von     
beteiligung.st, Fachstelle für Kinder-, Jugend und 
Bürger:innenbeteiligung.

Die interessierten Jugendlichen hatten die                     
Möglichkeit, Stadtpolitik in Trofaiach hautnah         
kennenzulernen. Neben dem Rundgang durchs 
Rathaus und dem Kennenlernen einzelner Abteilun-
gen war das Gespräch mit den Politiker:innen ein 
Höhepunkt der Workshops. Die Jugendlichen    
sammelten interessante Fragen, die von                                       
Bürgermeister Mario Abl und Gemeinderät:innen der 
Fraktionen beantwortet wurden. Durch das breit 
gefächerte Angebot konnten Ideen genau dort       

eingebracht werden, wo Politik passiert: Mitten im 
Rathaus. Der gemeinsame Abschluss fand im neuen 
Jugendraum statt. Dort konnten die Schüler:innen 
noch mit Jugendreferent Kevin Katzbauer plaudern 
und die Räumlichkeiten des Jugendraums kennen 
lernen.

# SAG’S LAUT! - DEINE IDEE(N) FÜR 
TROFAIACH!
Auch in diesem Jahr haben Jugendliche zwischen 10 

und 22 Jahren wieder die Chance, ihre Ideen und 
Vorschläge für Trofaiach einzubringen. Die Stadtge-
meinde Trofaiach stellt ein Budget von 10.000 Euro 
zur Verfügung, um die Jugendlichen bei der Umset-
zung ihrer Ideen zu unterstützen. Unter dem Motto 
„Sag‘s laut!“ können Ideen entweder online oder per 
Postkarte eingereicht werden. An verschiedenen 
Orten in Trofaiach hängen Plakate mit einem QR-Code, 
über den Ideen direkt online eingereicht werden 
können. Zudem werden immer wieder Postkarten in 
Trofaiach verteilt, und im Jugendraum besteht jeder-
zeit die Möglichkeit, dort ausgefüllte Postkarten 
abzugeben.

Die Einreichungsfrist für Ideen in diesem Jahr endet 
am 2. September 2023. Im letzten Jahr wurden mit 
dem Jugendbudget von 10.000 Euro unter anderem 
Hängematten im Park und ein Bodentrampolin am 
Platz der Generationen realisiert.
Mit diesem Projekt sollen junge Menschen ermutigt 
werden, sich aktiv einzubringen und ihre eigenen 
Ideen für ein lebenswertes Trofaiach zu 
verwirklichen. 
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BÜCHERBOX IN
NEUEM OUTFIT

Ein Gemeinschaftsprojekt der Stadtbücherei     
Trofaiach und der Sportmittelschule lässt die 

Bücherbox unterm Baum am Hauptplatz im neuen 
Outfit erstrahlen. Möglich machte dies das kreative 
Engagement der Schülerinnen der 3. und 4. Klassen, 
unter der Leitung von Janina Rumpold.  Der Fantasie 
waren keine Grenzen gesetzt, wodurch das neue 
Design sehr bunt und ansprechend gestaltet wurde. 
Das Team der Stadtbücherei bedankt sich für die 
gelungene Umsetzung und die gute Zusammenarbeit 
mit den kreativen Köpfen Angelo Bonow, Alicia Egger, 
Paula Prietl, Tai Peklar, Hannah Schober und Marvin 
Ziegler.

LERNTISCH
MATHEMATIK

Siegfried Schider, Werkstoffanalytiker bei der VAFG 
in Donawitz, bietet in Kooperation mit der Jugend-

arbeit der Stadtgemeinde Trofaiach, ab Ende Juli einen 
unentgeltlichen Lerntisch für die 8. und 9. Schulstufe 
(4. Klasse Mittelschule bzw. Gymnasium, sowie erste 
Klasse Oberstufe einer weiterführenden Schule) im 
Jugendraum an.
Dieser Lerntisch bietet den Schüler:innen die      
Möglichkeit, den Mathematikstoff der genannten 
Schulstufen unentgeltlich zu wiederholen bzw. zu 
vertiefen. Es werden den Schüler:innen jede Woche 
unterschiedliche Themen nahegebracht.
 
Für alle weiteren Infos und für die Anmeldung, steht 
Siegfried Schider unter
sigfried.schider@gmx.at gerne zur Verfügung.



AKTUELLE INFORMATIONEN ZUM
GLASFASER-AUSBAU IN TROFAIACH

Liebe Trofaiacher:innen,

der großflächige Ausbau mit 100% echter Glasfaser ist für Trofaiach und seine 19 Ortschaften eine einmalige Chance, um 
sich für die digitalen Anforderungen der nächsten Jahrzehnte zu wappnen und somit auch die Attraktivität als Lebens- und 
Wirtschaftsstandort zu erhalten und anzukurbeln. Wir, die Österreichische Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft (öGIG), 
freuen uns, Trofaiach großflächig mit 100% echter Glasfaser versorgen zu dürfen!

WAS HABEN SIE DAVON?
Die Glasfaser-Technologie bietet weit mehr als ultraschnelles Breitband-Internet, auch Festnetztelefonie- und                   
TV-Lösungen für sämtliche Anforderungen sind damit realisierbar. Alle diese Möglichkeiten steigern nachhaltig unsere 
Lebensqualität sowie den Wert unserer Häuser und Wohnungen. Zudem profitieren Sie auf dem offenen Netz von 
öFIBER von der größten Auswahl an Internetanbietern. Hier können Sie sich aus einem großen Angebot Ihr bevor-
zugtes Tarifpaket aussuchen und sind nie wieder an einen einzigen Anbieter gebunden. Mehr Infos finden Sie unter 
www.oefiber.at/anbieter. 

WAS KOSTET ES?
Während der Bestellphase liegen die einmaligen Kosten für die Errichtung des Glasfaser-Anschlusses für Ihr 
Zuhause bei nur € 299 (inkl. USt.), weshalb unsere Empfehlung lautet, sich jetzt Ihren persönlichen öFIBER Glas-
faser-Anschluss zu sichern. In der Bauphase verdoppeln sich die Kosten bereits auf € 599 (inkl. Ust.).  Außerdem können 
Sie sich € 50 auf Ihren Anschluss sparen, wenn Sie Freunde oder Verwandte von den Vorteilen von ultraschnellem Glas-
faser-Internet überzeugen. Alle Infos hierzu finden Sie online unter www.oefiber.at/freundebonus.

öGIG ON TOUR
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Sommer-Sprechtag „öGIG on Tour“ einladen.
 
•   Mittwoch, 26. Juli, 10-18 Uhr, Hauptplatz Trofaiach

Neben einer persönlichen Glasfaser-Beratung erwarten Sie hier auch Goodies und weitere kleine Überraschungen – vorbei 
schauen lohnt sich also! Alle Informationen zum Ausbau, sowie die Online-Bestellmöglichkeiten für Trofaiach finden 
Sie auch unter www.oefiber.at/trofaiach. Zudem steht Ihnen die kostenlose öGIG Serviceline unter 0800/202 700 (werk-
tags von 9 bis 16 Uhr) zur Verfügung oder Sie schreiben eine E-Mail an info@oegig.at. Setzen wir gemeinsam einen Schritt 
in Richtung digitaler Zukunft! Ihr Team der Österreichischen Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft. Die FFG ist die zentrale 
nationale Förderorganisation und stärkt Österreichs Innovationskraft.
Dieses Projekt wird aus Mitteln der FFG gefördert. www.ffg.at



DER TRAUM VOM EIGENEN HAUS

Gleich 10 Doppelhaushälften der Firma Kohlbacher wurden im Silberbergweg an die stolzen Eigentümer:innen über-
geben. Die Stadtgemeinde wünscht den Hausbesitzer:innen alles Gute für die Zukunft und eine wunderbare Zeit in 

Ihrem neuen Zuhause. 

LEHRREICHE EXKURSION DER 
KLAR!-DELEGATION

Die Modellregion KLAR! Murraum Leoben setzt 
sich aus der Bezirkshauptstadt Leoben, der Stadt-

gemeinde Trofaiach und den vier Umlandgemeinden 
Niklasdorf, Proleb, St. Michael in der Obersteiermark 
und St. Stefan ob Leoben zusammen. Vertreter dieser 
Städte und Gemeinden besuchten kürzlich die Markt-
gemeinde Öblarn. Der Ort wurde vor sechs Jahren von 
einer verheerenden Naturkatastrophe heimgesucht. 
Die Gruppe erhielt Einblicke in die Bewältigung der 
Katastrophe und besuchte das Wassererlebnis 
Öblarn.
Dort wurde anschaulich gezeigt, wie der Wald als 
Schutz vor Naturgefahren dienen kann. Mit interakti-
ven Modellen konnten die Teilnehmer:innen die 
Wirkung von Wasser und Sedimenten erleben und 
Maßnahmen zur Katastrophenprävention 
kennenlernen.

Das Projekt KLAR! Murraum Leoben wird durch Mittel des Klima- und 
Energiefonds gefördert und im Rahmen des Programms „KLAR! Klima-
wandel-Anpassungsmodellregionen“ umgesetzt. 
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BONSAI-BAUMKUNST IM RAMPENLICHT

SINGKREIS LAINTAL ZU GAST IN 
FÜRSTENFELD

FREUDE AM
SINGEN
Seit einem Jahr gibt es das Vokalensemble Cante-

mus Trofaiach. 25 Sänger:innen eint die Freude am 
gemeinsamen Singen. Geprobt wird wöchentlich im 
Restaurant „Auszeit“ in der Langefelderstraße. Unter 
der Leitung von Elisabeth Moser wurde binnen kurzer 
Zeit ein ansehnliches Repertoire erarbeitet. Dieses 
wurde nun im Zuge einer Gospelmesse in der Simon 
Mühle präsentiert. Die Sänger:innen freuen sich stets 
über stimmliche Verstärkung. Nähere Infos gibt es bei 
Hannelore Spielberger unter 0676/ 618 69 13.

In Weiz fand die Steirisch-Österreichische-Bonsai-
ausstellung mit über 1.000 Besucher:innen statt. Die 

Stadt Trofaiach war durch den begeisterten Hobby-
gärtner Max Sporer vertreten und übernahm eine 
Baumpatenschaft. Sporer selbst beschäftigt sich seit 
35 Jahren mit der Bonsai-Kunst und ist Mitglied des 
Bonsai Club Steiermark.  Der Bonsaiclub Steiermark 
nimmt regelmäßig an Ausstellungen teil und bietet 
seinen Mitgliedern eine Vielzahl an Angeboten, wie 
z.B. Workshops mit namhaften, internationalen 
Bonsaiprofis, clubinterne Workshops, Vorträge und 
Ausflüge. Die Mitglieder treffen sich in den regelmäßi-
gen Clubtreffen zum gemeinsamen Gestalten, Arbei-
ten und Erfahrungsaustausch. Und das bereits seit 
1986.

Der diesjährige Ausflug führte den Singkreis Laintal 
nach Fürstenfeld. Samt Familien und Freunden 

wurde in der Stadtpfarrkirche mit Luis Schlemmer der 
Gottesdienst gefeiert und vom Chor mitgestaltet. In 
den Neunzigerjahren war Luis Schlemmer Kaplan in 
Trofaiach und so wurden im Anschluss an die Messe 
gemeinsame Erinnerungen aufgefrischt. Den 
Abschluss der Reise bildete ein Besuch des Schloss 
Herbersteins. Im Rahmen einer Führung konnten   
interessante Einblicke in die 700-jährige                                              
Familiengeschichte der Herbersteins gewonnen 
werden.



JUNGE HARMONIKA-TALENTE
BEGEISTERN BEI STAATSMEISTERSCHAFT

Bei der Harmonika-Staatsmeisterschaft und dem 
Erich Moser Gedenkwettbewerb in Stainz zeigten 

junge Musiker:innen ihr außergewöhnliches Können. 
Insgesamt 330 Solist:innen und Volksmusikgruppen 
aus ganz Österreich und Südtirol nahmen an dem 
viertägigen Harmonikafestival teil. Mit dabei waren 
auch die jungen Talente Elena und Florian Luef aus 
Trofaiach. Sie erspielten sich im Duo das höchste 
Prädikat „Ausgezeichnet mit Medaille.“ Arthur             
Dietmaier aus Gai wurde Sechster und konnte die 
Urkunde und Medaille mit dem Prädikat „Sehr gut“ in 
Empfang nehmen. Bewertet wurden die teilnehmen-
den Harmonika-Spieler:innen nach ihrem Alter gereiht 
in 13 Kategorien von einer Fachjury, bestehend aus 
Mitgliedern aus ganz Österreich,  Südtirol, der Schweiz 
und Slowenien.

AUS LIEBE ZUM
MENSCHEN

Zehn Rot Kreuz Mitarbeiter:innen absolvierten die 
Prüfung zum Rettungssanitäter und zur Rettungs-

sanitäterin. Neun davon sind ab sofort im Bezirk 
Leoben tätig und mit Anika Zechner, Manuela Steindl 
und Lilly Messner kommen gleich drei aus Trofaiach. 
Die Ausbildung umfasste 100 Stunden Theorie sowie 
ein 160-Stunden Praktikum im Rettungsdienst. Nach 
sechs Monaten absolvierten die Mitarbeiter:innen 
nun erfolgreich die kommissionelle Prüfung. 

175 JAHRE CHORGEMEINSCHAFT
TROFAIACH
Es war im Jahre 1848 an einem lauen Sommerabend 

als sich einige Männer in einem Gastgarten trafen 
und beschlossen, eine Liedertafel zu gründen. So 
könnte es vielleicht gewesen sein. Aus dieser Lieder-
tafel wurde der MGV und heute die Chorgemeinschaft 
Trofaiach. Doch genug Geschichte. Jetzt bilden die 
Mitglieder einen modernen Chor, der Lieder von Phil 
Collins, Rainhard Fendrich, Hubert von Goisern, Elvis 
Presley und anderen singt. Auch Kunstlieder und 
Volkslieder kommen nicht zu kurz. Geleitet wird der 
Chor von Shujun Zhao, Studentin an der Universität 
für Musik in Graz und geprobt wird jeden Dienstag 
von 15 bis 17 Uhr im Sepp Luschnik Saal im Rathaus 
und neue Mitglieder sind stets willkommen. Passend 
zum Jubiläum wird es auch ein Konzert geben, der 
Termin dafür ist der 14. Oktober. 
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NEUES TEAM BEIM PENSIONISTEN-
VERBAND

Hundertzehn Mitglieder der Ortsgruppe Trofaiach 
und Ehrengäste nahmen an der Mitgliederver-

sammlung des Pensionistenverbandes teil, die von 
der Landessekretärin Manuela Kunst eröffnet wurde. 
Bei der Versammlung stand auch eine Neuwahl am 
Programm. Gerhard Höneckl übergab dabei den 
Vorsitz an Maximilian Rieger. Ihm zur Seite stehen ab 
sofort Peter Arendt (Stellvertreter), Elisabeth                   
Turneretscher (Kassierin), Kurt Schmidt (Kassier-Stv.), 
Gerlinde Arendt (Schriftführerin), Sylvia Rieger 
(Schriftführer-Stv.), Manfred Huber (Kontrolle) und 
Hannelore Wieser (Kontrolle-Stv.). Noch am selben 
Wochenende sicherte sich mit Ferdinand Steiner ein 
Mitglied der Ortsgruppe den 1. Platz bei den 
Landeskegelmeisterschaften.

Ein atemberaubendes Schauspiel erwartete die 
Mitglieder der Naturfreunde im Mai auf der Velinka 

Planina in Slowenien: Millionen von Krokussen erblüh-
ten in einem tiefvioletten Farbenmeer und lösten 
langsam, aber unaufhaltsam den letzten Schnee ab. 
Trotz der unsicheren Wetterprognose machte sich 
eine Gruppe aus Trofaiach auf den Weg, um gemein-
sam mit den Freunden aus der Partnerstadt Kamnik 
zu wandern.

Die ursprünglich geplante Route auf den „Rzenik“ 
musste aufgrund der damals vorhandenen Schnee-
mengen in der Region geändert werden. Doch die 
alternative Wanderung über die Hochebene erwies 
sich als umso beeindruckender. Die charakteristischen 
Hütten in der Hirtensiedlung auf der Velinka Planina, 
die das Landschaftsbild prägen, verliehen der Szene-
rie eine besondere Atmosphäre.

Nach einem köstlichen Frühstück startete die Gruppe 
in gemütlichem Tempo und genoss dabei die Gelegen-
heit, sich mit den Kamniker Teilnehmern des Vereins 
„Planinsko Drustvo Kamnik“ zu unterhalten. Bei einer 
kleinen Rast in der Nähe der Kapelle „Maria Schnee“ 
bot sich sogar die Möglichkeit, das Innere einer typi-
schen Hütte zu besichtigen. Anschließend führte der 

Maximilian Rieger (2 v.l.) leitet ab sofort die Ortsgruppe des 
Pensionistenverbandes

KROKUSBLÜTE AUF DER 
VELINKA PLANINA

Weg über den höchsten Punkt der Wanderung auf 
1667 Metern zum Stützpunkt der lokalen 
Bergrettung.

Der beschwingte Abstieg führte die Teilnehmer:innen 
über blühende Schneerosenwiesen zurück zu ihrem 
Bus. Bevor es zurück nach Trofaiach ging, wurde eine 
Gegeneinladung für einen Besuch im September 
ausgesprochen. Das nächste, dieser mittlerweile 
traditionellen, Treffen verspricht wieder körperliche 
Bewegung in der Natur, kulinarischen Genuss und 
freundschaftliche Gespräche in Hülle und Fülle.



NEUES TEAM BEIM PENSIONISTEN-
VERBAND

KROKUSBLÜTE AUF DER 
VELINKA PLANINA
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GEFÜHRTE WANDERUNG ZUR 
FRIESINGWAND

EIN NATURERLEBNIS SPEZIELL FÜR SENIOR:INNEN 
  

Das Seniorenreferat der Stadtgemeinde Trofaiach 
lädt alle interessierten Senior:innen herzlich zur 

Teilnahme an der nächsten „AKTIV TREFF“-Veranstal-
tung ein. Diesmal steht am 9. September eine geführte 
Wanderung zur Friesingwand auf dem Programm, 
begleitet von Josef Winkler, dem Ortsstellenleiter-Stv. 
der Berg- und Naturwacht. Die Route beginnt im 
oberen Tollinggraben und führt über den Schweiger-
hof zur Friesingwand, die stolze 1061 Meter in die 
Höhe ragt. Der Rückweg erfolgt über die Josthütte 
und erstreckt sich über eine Gesamtstrecke von 6 
Kilometern. Mit einem Höhenunterschied von 200 
Metern und einer geschätzten Gehzeit von etwa 2 
Stunden eignet sich die Wanderung für Teilnehmer: 
innen aller Fitnesslevel.

Der Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Café „Auszeit“ (Theo 
Stecher), von wo aus die Gruppe gemeinsam startet. 
Im Anschluss an das Abenteuer in der Natur lädt die 
Stadtgemeinde Trofaiach alle Teilnehmer zu einem 
erfrischenden Getränk im Gasthaus Mossauer ein.

Anmeldung bitte bei der Stadtgemeinde Trofaiach, 
Susanne Sacher, erreichbar unter der Telefonnummer 
0699/13005256. Die Teilnahme an der Wanderung ist 
kostenfrei.

Am 23. September findet der beliebte Herbstaus-
flug des gemeinderätlichen Frauenreferates statt. 

Treffpunkt ist um 9 Uhr am Hauptplatz, die Rückkehr 
nach Trofaiach ist gegen 16 Uhr 30 geplant.

Das Programm beinhaltet eine Führung durch „die 
Welt der Mönche“ in der Benediktinerabtei Seckau. 
Hier haben Sie die Möglichkeit, die historische         
Atmosphäre zu genießen und mehr über das Leben 
der Mönche zu erfahren. Als besonderes Highlight 
erwartet Sie eine Verkostung in der hauseigenen 
Destillerie, bei der Sie die edlen Spirituosen der Region 
kennenlernen können. Nach der Führung ist ein 
gemeinsames Mittagessen im Gasthof Puster geplant.
Der Ausflug setzt sich fort mit einer faszinierenden 
Führung am Alpaka-Hof der Familie Todtner inklusive 
Kaffee und Kuchen. 

Um an diesem ereignisreichen Tag teilzunehmen, ist 
eine verbindliche Anmeldung bei der Stadtgemeinde 
Trofaiach erforderlich. Susanne Sacher steht Ihnen im 
2. Stock, Zimmer 206, zur Verfügung. Bei der Anmel-
dung ist eine Teilnahmegebühr von 20,00 EUR zu 
entrichten.

HERBSTAUSFLUG NACH SECKAU



KLETTERTALENT
HOLTE
GOLDMEDAILLE

STAATSMEISTERIN
REBECCA
HÖDL

TROFAIACHER
SCHÜTZENVEREINE IN KAMNIK

Mika Wurm hat bei den Österreichischen Meister-
schaften im Vorstiegs- Klettern der U12 die Gold-

medaille und somit den Österreichischen Meistertitel 
gewonnen. Unter 29 Teilnehmer:innen aus ganz 
Österreich setzte sich das Trofaiacher Talent gegen die 
Favoriten aus Tirol und Vorarlberg durch. 

Bei den österreichischen Meisterschaften im 
Muaythai krönte sich Rebecca Hödl erneut zur 

Staatsmeisterin in der Klasse bis 54kg. Bereits im Mai 
kämpfte sich die Trofaiacherin bei der Weltmeister-
schaft in Thailand bis ins Víertelfinale und sicherte 
sich den hervorragenden fünften Platz. 

Zum bereits sechsten Mal trafen sich die Schützen-
gilde Trofaiach und der Schützenverein Hafning 

mit dem Schützenverein Strelska Družina Kamnik zu 
einem freundschaftlichen Vergleichskampf. Diesmal 
fand das Aufeinandertreffen in der slowenischen 
Partnerstadt statt. Nach einem herzlichen Empfang 
folgten die sportlichen Wettkämpfe in den Disziplinen 
Luftgewehr und Luftpistole. Dabei nutzten die Gast-
geber den Heimvorteil und siegten in allen Mann-
schaftswettbewerben. Rene Wankmüller entschied 
die Luftpistole-Einzelwertung für sich und sorgte 
dafür, dass die Schützen nicht mit leeren Händen die 
Rückreise antreten mussten. 



NEUER VORSTAND BEIM FC-TROFAIACH

Bei der Jahreshauptversammlung des FC-Trofaiach 
wurde ein neuer Vorstand gewählt. Nach einem 

Jahrzehnt trat der bisherige Vorstand um Obmann 
Christian Gruber zurück und ermöglichte so den 
Wechsel zu einem neuen Team. Der FC-Trofaiach 
bedankte sich beim „alten“ Vorstand für die Arbeit 
und Hingabe. Der neue Vorstand, bestehend aus 
Manfred Luef (Obmann), Markus Leitner (Obmann 
Stv.), Sabine  Liebminger (Kassierin), Nina Leitner 
(Kassierin Stv.), Bianca Linzmeier (Schriftführerin) und 
Oliver Liebminger (Schriftführer Stv.) möchte die 
erfolgreiche Vereinsarbeit fortsetzen, aber auch neue 
Wege gehen.

In seiner neuen Funktion als Obmann, nahm Manfred 
Luef den „ASKÖ Steiermark-Nachwuchspreis 2022 im 
Mannschaftssport“ entgegen.  Der Verein erhielt die 
Anerkennung für zusätzliche Aktivitäten und            
Attraktionen rund um das Fußballcamp in den 
Sommerferien. Die Jury würdigte den integrativen 
Einsatz und das soziale Engagement des FC Trofaiach, 
das über die üblichen Aufgaben eines Fußballvereins 
hinausgeht. Das Preisgeld von 3.000 Euro wird für 
weitere Verbesserungen im Nachwuchscamp 
verwendet.

Manfred Luef (rechts) trat die Nachfolge von Christian Gruber als 
Obmann an.

Alles können,
ein Konto.

BeiKontoeröffnung:20 Euro*+2 Euro pro Einser Zeugnisgeld*

spark7.com/stmk

* Aktion gültig bis 31.7.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 Konto 
bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der gesetzlichen 
Vertreter:in notwendig). Der 20-Euro-Bonus und das 2-Euro-Zeugnisgeld werden direkt aufs Konto gebucht.
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2023.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7_Zeugnisaktion2023_235x157,5.indd   1spark7_Zeugnisaktion2023_235x157,5.indd   1 22.06.2023   11:02:3722.06.2023   11:02:37
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NEUIGKEITEN AUS DEM 
HEILPÄDAGOGISCHEN KINDERGARTEN

IN TROFAIACH BEFINDET SICH DER EINZIGE                       
HEILPÄDAGOGISCHE KINDERGARTEN DES BEZIRKES 
LEOBEN. IM HERBST WIRD 30-JÄHRIGES BESTEHEN 
GEFEIERT

Damals starteten die Verantwortlichen den Kinder-
garten mit zwei „Kooperativen Stammgruppen“ 

für insgesamt 11 Kinder im Gebäude des jetztigen 
Gemeindekindergartens Zwergenland. Aufgrund der 
steigenden Nachfrage wurde jedoch bald mehr Platz 
benötigt. So zog der Heilpädagogische Kindergarten, 
wie er noch heute besteht, an einen Ort um, der einst 
als Filiale eines großen Lebensmittelhändlers genutzt 
wurde. Heute verfügt der Kindergarten über vier 
Gruppenräume, zwei Turnsäle, Therapieräumlichkei-
ten und einen großen Spielgarten. Hier werden jedes 
Jahr rund 50 Kinder mit und ohne Behinderung von 
engagierten Pädagog:innen betreut und gefördert.

Darüber hinaus ist der Kindergarten der Hauptstand-
ort für sieben hochprofessionelle mobile Teams        
von Sonderkindergartenpädagog:innen und Thera-
peut:innen, die sich um die „Integrative 

Zusatzbetreuung“ von Kindern mit Behinderung in 
anderen Regelkindergärten des Bezirkes kümmern.

Kürzlich besuchten Mitarbeiter:innen der Zürich Versi-
cherung mit Schubkarre und Schaufel den Heilpäda-
gogischen Kindergarten in Trofaiach. Mit großer 
Begeisterung und körperlichem Einsatz haben sie 
dort im Spielgarten eine „Taststraße“ für die Kinder 
angelegt.

Außerdem kam der Heilpädagogische Kindergarten 
Trofaiach im Rahmen der „Österreichischen Schul-
sporthilfe“ und mit Unterstützung von Wirtschafts-
treibenden aus Trofaiach in den Genuss einer finanzi-
ellen Unterstützung für die Anschaffung von Sportge-
räten. Durch diese Sponsoring-Aktion konnten neue 
Fußballtore und ein spezielles Spiel-Fahrzeug für den 
Garten angeschafft werden.

Ein herzliches Dankeschön seitens des Heilpädagogi-
schen Kindergartens sowie der gesamten Lebenshilfe 
Trofaiach für dieses tolle Engagement und die finanzi-
elle Unterstützung!
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TAGESZENTRUM BIETET
UNTERSTÜTZUNG IM ALLTAG

TROFAIACHER:INNEN KÖNNEN AB SOFORT DAS 
ANGEBOT DER TAGESBETREUUNG IN LEOBEN NUTZEN

Seit dem 1. Juli 2023 gibt es für die Menschen in 
Trofaiach ein neues Betreuungsangebot, das ihre 

Bedürfnisse und Wünsche im Blick hat. Das von der 
Volkshilfe betriebene Tageszentrum in Leoben bietet 
eine umfassende Tagesbetreuung für ältere Menschen 
an, die weiterhin in ihrer vertrauten Umgebung 
bleiben möchten, aber tagsüber auf psychosoziale 
Betreuung und Basispflege angewiesen sind. Gleich-
zeitig soll es den pflegenden Angehörigen eine    
Entlastung bieten.
Das Tageszentrum für ältere Menschen ist speziell 
darauf ausgerichtet, älteren Menschen ab 60 Jahren, 
die Pflegegeld beziehen und Unterstützung bei ihrer 
Lebensgestaltung benötigen, eine optimale              
Betreuung zu ermöglichen. Durch dieses Angebot 
wird es ihnen ermöglicht, in ihrer eigenen Wohnung 
zu bleiben, während gleichzeitig Gesellschaft und 
soziale Kontakte gefördert und die Angehörigen 
entlastet werden.

Umfangreiche Leistungen
Die Leistungen des Tageszentrums umfassen die   
tageweise Betreuung und Pflege älterer Menschen 
durch qualifizierte Mitarbeiter:innen samt                   
Verpflegung (Frühstück, Mittagessen, Jause). Darüber 
hinaus gibt es verschiedene Beschäftigungs- und Akti-
vierungsangebote, um die geistige und körperliche 
Aktivität der Gäste zu fördern. Ein Fahrdienst kümmert 

sich zudem um die Abholung und Heimfahrt der 
Besucher:innen.
Das Tageszentrum in der Pestalozzistraße hat von 
Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr           
geöffnet. Es besteht auch die Möglichkeit, die Tages-
betreuung halbtags in Anspruch zu nehmen, um den 
individuellen Bedürfnissen gerecht zu werden.
Die Finanzierung des Tageszentrums wird sowohl vom 
Land Steiermark als auch von der Stadt unterstützt. 
Die Gäste zahlen einen Eigenleistungsbeitrag, der 
vom Nettoeinkommen abhängt.
Das Angebot unterstützt ältere Menschen dabei, ihren 
Alltag selbstbestimmt zu gestalten, fördert ihre      
sozialen Kontakte und bietet den Angehörigen eine 
dringend benötigte Entlastung.

Senioren Tageszentrum Leoben
Pestalozzistraße 29a, 8700 Leoben
Tel: 03842-23711-74400
E-Mail: tz-leoben@stmk.volkshilfe.at

Gerne stehe auch ich Ihnen für weitere Fragen zur 
Verfügung. Persönlich immer donnerstags von 8 bis 
12 sowie von 14.30 bis 18 Uhr im Bürger:innenservice 
der Stadtgemeinde. Telefonisch erreichen Sie mich 
unter: 0699/13005226.

Herzliche Grüße
Petra Brandl
Pflegeberatungsstelle Trofaiach
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SPAZIERGANG DURCH DIE GESCHICHTE 
BEWOHNER:INNEN DES SENECURA SOZIAL-                     
ZENTRUMS TAUCHTEN EIN IN DIE VERGANGENHEIT 
IHRER GEMEINDE TROFAIACH

Vor kurzem erlebten die Bewohner:innen des Sene-
Cura Sozialzentrums Trofaiach ein unvergessliches 

Erlebnis: Denn die Stadtgemeinde lud die                 
Bürger:innen von Trofaiach und die Bewohner:innen 
im Rahmen des Projekts „Demenzfreundliche 
Gemeinde“ zu einem ganz besonderen historischen 
Spaziergang ein. Gemeinsam mit dem SeneCura Team 
begaben sie sich auf eine Reise in die Vergangenheit, 
um die faszinierende Geschichte ihrer geliebten Stadt 
zu entdecken.

Streifzug durch die Stadt
Ausgangspunkt des zauberhaften Ausflugs war das 
Schloss Stibichhofen, wo die Senior:innen herzlichst 
vom charmanten Leiter des Stadtmuseums, Wolfgang 
Slamnig, empfangen wurden. Mit viel                    Einfüh-
lungsvermögen und außerordentlichem Wissen über 
Trofaiach führte er die Gruppe durch die verwinkelten 
Gassen der Altstadt. Dabei verriet er so manche 
amüsante Anekdote, die selbst den alteingesessenen 
Trofaiacher:innen unbekannt war. Auf diesem               
einzigartigen Streifzug durch die Jahrhunderte wurden 
die Bewohner:innen mit Trofaiachs Geschichte eins. 
Es war ein Spaziergang der Erinnerungen, der das 
Gemeinschaftsgefühl stärkte und ein Lächeln auf 
jedes Gesicht zauberte. „Es war wundervoll, in die 
Vergangenheit unserer geliebten Stadt einzutauchen 
und all die faszinierenden Geschichten zu hören. 
Dieser Spaziergang hat mir gezeigt, wie wichtig es ist, 
Erinnerungen zu bewahren und zu teilen“, schwärmte 
Rudolf Kaiser, Kulturfreund und Bewohner des Sene-
Cura Sozialzentrums Trofaiach.

Zuckersüße Belohnung nach historischem 
Spaziergang
Als der Spaziergang schließlich bei der beeindrucken-
den Rupertikirche sein Ende fand, wartete noch eine 
süße Überraschung auf die Ausflugstruppe.               
Gemeinsam statteten sie der Traditionskonditorei 
„Schrittwieser“ einen Besuch ab, wo sie von 

Gastgeber Richard Schrittwieser persönlich bewirtet 
wurden. Bei herzlicher Bedienung und köstlichen 
Torten, Eis und duftendem Kaffee genossen die      
Senior:innen die süße Verwöhnung und ließen die 
Eindrücke des Tages Revue passieren. Auch die Haus-
leiterin Kerstin Pöltl war gleichermaßen begeistert 
von der gelungenen Veranstaltung: „Wir sind überwäl-
tigt von der herzlichen Gastfreundschaft, die uns in 
Trofaiach entgegengebracht wurde. Dieser                     
Spaziergang hat unsere Bewohner:innen auf wunder-
bare Weise miteinander verbunden und ihnen          
unvergessliche Momente beschert. Ein herzliches 
Dankeschön an die Stadtgemeinde für die schöne Zeit 
und Ihr Engagement!“

1. Reihe v. l. Bewohner:innen Christine Hartweger, Robert Wirnsberger, 
Gertrude Pfeilstöcker; 2. Reihe v. l. Bewohnerin Liselotte Brandtner, 
Ehrenamtliche Mitarbeiterin Herta Augustin, Mitarbeiterin Angie 
Döring, Bewohnerin Elisabeth Wagner, Bürger:innen Anna und Franz 
Haberl, Mitarbeiterin Sylvia Höss; 3. Reihe v. l. Bewohner Rudolf Kaiser 
und Stadtmuseumleiter Wolfgang Slamnig.
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SCHATTENSTUMM: EINLADUNG ZUR 
BUCHVORSTELLUNG

Die Steirerin Isabella Trummer hat ihren an        
Alzheimer erkrankten Vater in den letzten Jahren   

begleitet und liebevoll beobachtet. 
Mit ihrem Buch „Schattenstumm“ führt sie in die 
Gedanken- und Gefühlswelt eines Erkrankten und 
möchte so helfen, diese Menschen besser zu            
verstehen. Die Stadtgemeinde lädt zur Buchvorstel-
lung am Donnerstag, 21. September um 18 Uhr im 
Sepp   Luschnik Saal ein.
Anmeldungen bitte bei  Susanne Sacher unter 
0699/1300 5256 oder susanne.sacher@trofaiach.gv.at
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GEDICHTE
Schon mit 10 Jahren schrieb Christian Adam sein 
erstes Theaterstück und verfasste während seiner 
Zeit im Gymnasium zahlreiche Gedichte.  Nun nutzt 
der bekannte Allgemeinmediziner den Ruhestand, um 
„ziemlich lustige Gedichte“ zu schreiben. Auf die 
ersten beiden Bände folgte nun der ersehnte Band 3. 
Aus der Unsumme, der sich im Umlauf befindenden 
Witze hat Christian Adam die, seiner Meinung nach, 
besten ausgewählt und in Gedichtform so                           
ausgearbeitet, dass die Pointen um vieles lustiger zur 
Geltung kommen.
„Ziemlich lustige Gedichte“ ist ein Feuerwerk guten 
Humors. Diese Gedichte zu lesen macht einfach Spaß. 
Alle 3 Bände sind auch bei der Firma Hütter in          
Trofaiach, im Buchhandel sowie in den bekannten 
Online-Shops zum Preis von 22,92 Euro erhältlich. 

„HUMOR UND GUTE WITZE SIND BEKANNTLICH
DIE BESTE MEDIZIN“



100 trofaiacher
sonnenstrahlen
zu verkaufen!
Ein Gemeinscha� sprojekt mit der Stadt Trofaiach:
Wir errichten im Sommer 2023 ein 150 kWp starkes Sonnenkra� werk auf dem 
Dach des Trofaicher Bauhofes.
Vertragsstart für Beteiligungen: 01.01.2024

beteiligen - erträge sichern
klima schützen!
Sonnige Aussichten für unsere Stromkund:innen!

Unsere Kund:innen können sich die Trofaiacher Sonnenstrahlen in 1,5 kWp-Paketen zu je 
3.600 EURO kaufen. Ihr Anteil am Ertrag reduziert immer am Jahresende die Stromrech-
nung - zum dem Wert des aktuellen Stromtarifes „Privat“.

Einleuchtende Vorteile!

• 100 % der jährlich produzierten Energie fließen in Ihren Ertrag mit ein - Ihre Investition ist ein 
echter virtueller Speicher. Im Vergleich dazu liegt der Eigenverbrauch bei einer herkömmlichen 
Photovoltaikanlage nur bei rund 30 %.

• Sie brauchen sich um nichts zu kümmern - keine Installation, keine Instandhaltung. 
Sie profitieren einfach von den Erträgen. Die Laufzeit beträgt 20 Jahre.

• Bei der Annahme eines jährlichen Ertrages von ca. 1.650 kWh (für 1,5 kWp) und eines Energie-
preises von 24,00 Cent/kWh inkl. MwSt. (Annahme für die Berechnung) ergibt sich über die Lauf-
zeit von 20 Jahren eine E� ektivverzinsung von ca. 4,0% pro Jahr.

sie haben interesse?
Melden Sie sich bis Ende August 2023 auf unserer Website www.stadtwerke-trofaiach.at an. 
Sollte die Nachfrage das Angebot übersteigen, entscheidet das Los. 
Mit diesem QR-Code kommen Sie direkt zu allen Infos und zum Anmeldeformular!

Kontakt
Stadtwerke Trofaiach GmbH
Luchinettigasse 9
8793 Trofaiach
Tel: 03847-2600 DW 123 oder 124
sonne@stadtwerke-trofaiach.at

#greenteam

1,5 kWp um
3.600 EURO!
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Mulden und 
Containerservice
Die richtige Entsorgung für deine Baustelle

Online 
anfragen
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Christine Wolfinger, +43 664 470 72 23
c.wolfinger@remax-tradition.at
Wolfgang Wilding, +43 664 395 17 40
w.wilding@remax-tradition.at

Neues Dach
über´m Kopf gefällig?
Wir geben Ihren Träumen
ein Zuhause!

© NICOLE EFFINGER_FOTOLIA.COM

remax-tradition.at

Waasenplatz 1, 8700 Leoben

Mulden und 
Containerservice
Die richtige Entsorgung für deine Baustelle

Online 
anfragen
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03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

 EigentumEigentum
 keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision
 FußbodenheizungFußbodenheizung
 DesignerbadDesignerbad

 voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)voll unterkellert (61 bzw. 66 m²)
 eigener Garteneigener Garten
 TerraTerrasse & Balkonsse & Balkon
 DoppelcarportDoppelcarport

TROFAIACH
Glanzweg – Doppel- & ReihenhäuserGlanzweg – Doppel- & Reihenhäuser

117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche117 bzw. 125 m² Wohnnutzfläche
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Details & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.atDetails & virtuelle Rundgänge auf www.kohlbacher.at

FIXPREIS – Wir stehen dazu!

Fixtermin!

Schlüsselfertig!

TROFAIACHTROFAIACH
Ausstattungsphase!Ausstattungsphase!
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Energieagentur Mur-Mürz
Ing. Andreas Zeller
8700 Leoben, Mühltaler Straße 29
Tel.: 0650/5522851 / offi  ce@eamm.at 
Info: www.eamm.at

„SAUBER HEIZEN für ALLE“ -  bis zu € 32.563,- Förderung für Ihren Kesseltausch

FÖRDERBERATUNG / ENERGIEBERATUNG  für den Heizungstausch 

Mit dieser einkommensabhängigen Förderung erhalten Sie für Ihre neue Heizanlage einen Förderbetrag von bis 
zu € 32.563,-. Als amtlich anerkannte Energieberatungsstelle sind wir vom Land Steiermark mit der Förderab-
wicklung beauftragt und übernehmen somit für Sie den gesamten Förderprozess von der Registrierung bis zur 
Fertigstellung. 

Nutzen Sie die derzeit sehr lukrativen Förderungen für Fenstertausch, Wärmedämmung und Haussanierungen 
und erhalten somit bis bis zu 50% Förderung von Bund und Land.
Mit der Energieberatungsaktion „Gebäudecheck“ erstellen wir ein Gesamtsanierungskonzept für Ihr Wohn-
haus und beraten Sie über alle Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Auf Wunsch übernehmen wir auch hier die komplette Abwicklung der Bundes- und Landesförderungen.

Amtlich anerkannte Energieberatungsstelle
Einreichstelle für die Ökoförderungen des Landes Steiermark

IHRE SERVICESTELLE RUND UMS THEMA FÖRDERUNGEN

Sie wollen Ihre Heizanlage durch ein ökologisches Heizsystem ersetzen? 
Holen Sie sich dafür bis zu € 12.000,- Förderung für Ihren Heizkesseltausch!  
Wir beraten Sie unabhängig und produktneutral, um das beste Heizsystem für Ihr Wohnhaus zu fi nden. 
Auf Wunsch übernehmen wir auch die komplette Abwicklung der Bundes- und Landesförderungen.

THERMISCHE SANIERUNG - Wärmedämmung und Fenstertausch

ENERGIEAUSWEISE
Als langjähriger Partner renommierter Architektur- und Immobilienbüros erstellen wir Energieausweise für 
Ihre Sanierungsförderungen sowie für Vermietung und Verkauf von Immobilien.

Kontakt:
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HOCHZEITEN

EHEJUBILÄEN

•	 Christina Scharfetter und Martin Leuchtenmüller
•	 Anne-Kathrin Picek-Burg und Michael Wallner
•	 Karoline Glössl und Thomas Gutsche
•	 Manuela Ulrich und  Franz Jöbstl
•	 Judith Hammer und Klaus Nebel
•	 Gerlinde und Fritz Sturm

KLAUS UND JUDITH NEBEL

THOMAS UND KAROLINE GUTSCHE

FRITZ UND GERLINDE STURM

90•	 Martha Etschmaier
•	 Anton Zahlner

GEBURTSTAGE

GERTRUDE UND HERMANN FRIEDL

ERIKA UND JOHANN SCHMID

JOHANN UND HERMINE TOBER

•	 Diamantene Hochzeit

STEFAN UND ANNA STOCKBAUER

WALTER UND HEDWIG STÖLLER

•	 Eiserne Hochzeit
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Theresia Ruprechter (88) • Freddy Stockreiter (64) • Theresia Lobenwein (87) • Alois Gratz (72) • Wolfgang Büchsenmeister (55)  
Elfriede Hubmann (93) • Adolf Oswald (83) • Ewald Pachinger (95) • Anton Ortner (80) • Barbara Kolb (94) • Johann Aichmaier 
(80) • Anna Maier (68) • Stefan Schweiger (82)

TODESFÄLLE

GEBURTEN
•	 Ella Maria, Tochter von Laura Maike Jung, MA und Mag. (FH) Richard Kern
•	 Oliver, Sohn von Magdalena und Ing. Gerhard Zweiner
•	 Kiara, Tochter von	Cornelia und Andre Ringbauer
•	 Letizia Maria, Tochter von Sabine Kurta-Wendler, BEd, MA und Dipl.-Ing. Michael Wendler
•	 Viktoria, Tochter von Sabrina Gubitzer-Traxler und Michael Feiler
•	 Oliver, Sohn von Tanja und Stefan Gallautz
•	 Sylia, Tochter von Jasmin und Hazem Sayed Ibrahim Gad
•	 Luca, Sohn von Janine und Jochen Sulzbacher
•	 Valentina, Tochter von Michaela Stegmüller und Mario Emmersdorfer

KIARA

LETIZIA

VALENTINA

OLIVER

OLIVER ZWEINER

VIKTORIA

ELLA MARIA



AN
ZE

IG
ETROFAIACH SORGT VOR! 

ZIVILS CH U TZMA ß NAHMEN 

„Zivilschut!Z gelingt nur 
gemeinsam, denn wir 
Bürger:innen sind das 
stärkste Glied der 
Rettungskette." 

ZIVILSCHUTZMAPPEN 

Gefahrenerkennung, Selbstschutzmaßnahmen und richtiges 

Verhalten in Notsituationen sind die Basis für mehr Sicherheit in 

der Bevölkerung. Durch regelmäßige Informationen unterstützt 

die Stadtgemeinde bei der Vorbereitung für einen krisenfesten 

Haushalt. Als kleiner Ratgeber für zwischendurch dienen die 

Informationsblätter auf der letzten Seite jeder Gemeindezeitung. 

Die Sammelmappe, gefüllt mit allen Informationsblättern 
erhalten Sie kostenlos im Bürger:innenservice der 
Stadtgemeinde.

KONTAKT: 

Katastrophenschutz 
der Stadtgemeinde Trofaiach 

Tel. +43 (0) 3847 2255-0 

katastrophenschutz@trofaiach.gv.at 

www.t r ofai a c h . gv. a t


